
So geht es nicht 

Liebe Spielerinnen, liebe Eltern! 

Wenn wir dieses Schreiben mit der Überschrift versehen 

„So geht es nicht“,  

dann ist daraus bereits zu erkennen, dass in unserem Trainerteam und auch im Kreis der Spielerinnen 

erhebliche Unzufriedenheit aufgekommen ist.  

Diese Problematik muss deutlich zur Sprache gebracht werden, damit sich zukünftige Abläufe positiv 

verändern. 

Bei unserem gestrigen Trainingsspiel waren 12 Spielerinnen anwesend; der Rest hatte aus 

unterschiedlichen Gründen abgesagt oder war ohne Entschuldigung gar nicht gekommen. 

Wir müssen unmissverständlich klarstellen, dass Fußball ein Mannschaftssport ist, der nur dann 

qualitativ gut funktioniert, wenn sich jedes Teammitglied zuverlässig in diese Sportart einbringt. 

Wir als Trainer machen Trainingsentwürfe, die immer eine gewisse Anzahl an Spielerinnen voraussetzen. 

Insbesondere bei Spielen und der Auswahl der entsprechenden Gegner ist es wichtig zu wissen, dass 

unsere Spielerinnen zuverlässig sind und nur in extremen Ausnahmefällen (z.B. Erkrankung/ Verletzung) 

frühzeitig absagen. 

Wir möchten nochmals hervorheben, dass Zuverlässigkeit der elementare Baustein für einen 

Mannschaftssport ist. Wir haben als Trainerteam viel Verständnis dafür, dass es neben dem Fußballsport 

noch andere Interessen gibt, denen ihr als Spielerinnen gerne nachgehen möchtet. Hier sollte sich jedoch 

jede betroffene Spielerin ehrliche Gedanken darüber machen, was sie wirklich will oder auch nicht will. 

Heute Spaß am Fördertraining zu haben, morgen aber nicht und dann wieder doch ist keine Basis für 

einen Mannschaftssport und schon mal gar nicht für unser Fördertraining. 

Wir möchten jede betroffene Spielerin unmissverständlich darum bitten, sich über die nun 

bevorstehende Winterpause Gedanken darüber zu machen und auch nur dann zum ersten Training im 

Jahr 2020 zu kommen, wenn die persönliche Entscheidung getroffen worden ist, zuverlässig, regelmäßig 

und engagiert an unserem Trainingsangebot teilzunehmen. 

Es ist überhaupt kein Problem, sich anders zu entscheiden und uns dies -wenn ihr möchtet-mitzuteilen.  

Wir werden mit Beginn des Trainingsjahres 2020 sehr genau die weitere Entwicklung beobachten und 

frühzeitig Spielerinnen (Eltern) ansprechen, von deren Einstellung wir nicht überzeugt sind. 

Den Spielerinnen vom gestrigen Abend dürfen wir ein riesiges Kompliment für die erbrachte Leistung 

machen. Gegen eine C-Jugend (Jungen) 8:2 zu gewinnen und dabei Spielerinnen des Jahrgangs 2010 

erfolgreich eingesetzt zu haben, war ein tolles „Highlight“ im Jahr 2019. 

Allen Spielerinnen und Eltern eine schöne Weihnachtszeit, einen guten und gesunden Start ins Jahr 2020 

und ein Dankeschön für das bisher geleistete Engagement. 

Mit freundlichen Grüßen Jennifer Kolb, Klaus Pörtner, Burkhardt Lau 



 

 

 

 

 


